
Liebe Freundinnen und Freunde vom „Tag der Museen“! 
 
In der Hoffnung von Museum zu Museum redet es sich etwas leichter, hat mich Ruth 
Trinkler vom Regionalverband March-Thaya- Auen ersucht, ob ich die organisatorische 
Leitung der am „Tag der Museen“ teilnehmenden Museen übernehmen könnte. 
 
Nach acht erfolgreichen Veranstaltungen unter ihrer Leitung, das 10er Jubiläum 2018 
vor Augen, konnte ich ihr ganz einfach keinen Korb geben und habe zugesagt. 
 
Ruth wird sich in ihrer bewährten Art weiterhin der Bewerbung unserer Veranstaltung 
und dem Zusammenfassen aller Museumsbeiträge annehmen. 
 
Nachdem die Bewirtschaftung des Atriums derzeit noch unklar ist, habe ich für unsere 
Vorbesprechung den 
 

Dienstag 28. März 2017 - 19 Uhr Gasthaus Horak, Rabensburg 
 
vorgesehen. 
 
Aufgrund der bis dato recht spärlichen Teilnahme des Hohenauer Museums an Vor-bzw. 
Nachbesprechungen würde es uns natürlich ganz besonders freuen, wenn wir das 2016 
neu geformte Museumsteam von Hohenau kennenlernen und bei dieser Vorbespre-
chung recht herzlich begrüßen dürften. 
 
♦ Der „Tag der Museen“, eine Gemeinschaftsveranstaltung welche keine Bezirksgrenzen 
kennt, hat sich in den letzten 8 Jahren bereits zu einem Fixtermin im Herbst entwickelt. 
 
♦ Neben dem gemeinsamen Öffnungstag im September hat dieser „Tag der Museen“ 
noch zwei weitere sehr wichtige Hintergedanken: 

● Das sich von Museum zu Museum Kennenlernen und Zusammenarbeiten, Gedan-
ken- und Erfahrungsaustausch, Leihgaben für Sonderausstellungen, usw. 

● Die gegenseitige Bewerbung durch aufmerksam machen auf die Museumspartner 
und - ganz wichtig - natürlich auch durch den Verkauf unserer Gemeinschaftseintritts-
karte am „Tag der Museen“. 
 
All diese Gedanken, das Kennenlernen netter Museumskollegen, die vielen gesammelten 
positiven Erfahrungen, die Zusammenarbeit,… haben mich letztendlich auch dazu bewo-
gen, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Daher mein großes Ansuchen an euch, nutzt bitte weiterhin die Gelegenheit einer ge-
meinsamen Veranstaltung wie den „Tag der Museen“. Verliert unseren Weg und unser 
Ziel nicht aus den Augen, unseren gemeinsamen Auftritt in den Vordergrund zu stellen! 
 

Euer Dieter 
 
 
P.S.  Macht euch bitte schon ein paar Gedanken über euer „Sonderprogramm“, damit wir 
bis Ende April die Folder und Plakate in Druck geben können. 
Über ein paar Zeilen mit der Zusage eures Kommens würde ich mich sehr freuen, Danke. 
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